
 



Vorwort zur Festschrift zum 50 jährigen Bestehen des Ortsverbandes

Als erste Planungen für das Jubiläum im Jahr 2005 begannen, schien der Festtermin, der irgendwann auf den 
16.September festgelegt wurde, noch in großer Ferne zu liegen. Dementsprechend wurde bei OV-Abenden wohl 
immer wieder darüber gesprochen, aber kaum konkrete Schritte in die Wege geleitet. Klar war, dass wir erst 
einmal Ideen für die Gestaltung des Jubiläumsfestes sammeln mussten. Diverse Vorschläge wurden gemacht und 
auch wieder verworfen.

Schon sehr bald wurde von Johannes Falk,  DC5GY, der  Vorschlag gebracht,  einen Elektronikflohmarkt zu 
veranstalten. Da er schon verschiedene Flohmärkte nicht nur als Käufer, sondern auch als Anbieter besucht hatte, 
war er der geeignete Organisator für dieses Vorhaben.

Als nächstes musste Material zusammen getragen tragen werden. Dies galt insbesondere für Bildmaterial. So 
nach und nach kamen dann die ersten Bilder und Alben zusammen. Dankenswerter weise erklärte sich Jürgen 
Ragg, DL1GRJ, bereit, die als Papierbilder oder Dias vorliegenden Aufnahmen zu scannen um sie in Dateiform 
in die Festschrift einbinden zu können. Leider fanden wir aus den ersten Jahren des Ortsverbandes keine Bilder, 
dafür aber einige Zeitungsberichte. Da ich selbst noch nie eine Festschrift verfasst hatte, suchte ich dafür einen 
weiteren Mitarbeiter und fand ihn in Helmut Mellert, DL9GBZ.

Damit war die Kernmannschaft gebildet und die konkrete Arbeit konnte beginnen. Inzwischen war viel Zeit 
vergangen und das  Thema brannte langsam unter  den Nägeln.  Also mussten regelmäßige  treffen festgelegt 
werden um vorwärts zu kommen.

Zuerst musste die inzwischen erhebliche Anzahl von Bildern gesichtet und katalogisiert werden. Dann musste 
eine Auswahl getroffen werden, welche Bilder in die Festschrift  eingebunden werden sollten.  Das war eine 
schwierige Entscheidung, denn die Bilder sollten einen Bezug zum jeweiligen Text haben.
Also musste nun dringend mit  der Ausarbeitung des Textes begonnen werden. Die Basis dafür bildete eine 
stichwortartige Chronik, die ich aus Anlass des 50 jährigen Jubiläums des Distriktes Baden erstellt hatte. Sie 
enthielt fast nur Daten und wenig Text. Auch stellte sich heraus, dass es noch einige Lücken gab.
Eine Reihe von Ordnern musste also durchforstet werden um an die nötigen Informationen zu gelangen. Auch 
war von Fall zu Fall  zu entscheiden, was wir in die Festschrift  aufnehmen sollten und was nicht.  Dies lief 
natürlich nicht ohne Meinungsverschiedenheiten ab, die ausdiskutiert werden mussten.
Es war klar, dass wir nicht alle Bilder einbinden konnten, zumal auch nicht immer klar war, welche Bilder zu 
welchem Jahr gehörten und zu welchem Ereignis. Der eine oder andere wird deshalb sicherlich sowohl im Text 
als auch in der Bildauswahl etwas vermissen. Man möge uns das nachsehen. Wir haben deshalb beschlossen, das 
gesamte Bildmaterial auf einer CD zur Verfügung zu stellen.

Ich wünsche den Mitgliedern des Ortsverbandes und anderen Interessierten viel Vergnügen beim Lesen dieser 
Festschrift. 

Franz Käser, DK8TS, OVV
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Chronik des DARC Ortsverbands Furtwangen ,A18

Am 18.8.1956 wird unser Ortsverband Furtwangen ,A18 , gegründet. Im Gasthaus "Bad" in Furtwangen treffen 
sich einige begeisterte Funkamateure. Die Einladung  wurde verfasst von  OM Fritz Isabo DE 12547, später 
DL2IS. Folgende OMs sind  anwesend:

OM Isabo
OM Seifritz
OM Belmke
OM Schwab

OM Schreiber
OM Passow 

OM Burgbacher
OM Schwer

Zum OVV (Ortsverbands Vorsitzenden) wird Fritz Isabo und zum Stellvertreter OM Schwer gewählt.
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Ein gutes halbes Jahr später, am 28.03.1957,tritt OM Georg Allgaier DJ3LY dem OV bei. Im Juni 1957 treten 
dann Siegfried Spöcker , Helmut Lehmann und Helmut Pfaff ein. Im Mai 1958 wird der Ortsverband durch 
Helmut Hirt aus Triberg,  später DJ8MY, und im Juni 1958 durch Reinhold Finke, DJ2CC aus Furtwangen 
verstärkt.
Am 14.04.1961 wird die erste Generalversammlung seit der Gründung im Hotel Sonne in Triberg durchgeführt. 
Von den damals 12 Mitgliedern sind 9 anwesend. Die Mitglieder verteilen sich auf 3 Sendelizenzen , 
1 Hörerlizenz und 8 SWLs (unlizensierte Kurzwellenhörer).
Als OVV wird OM Georg Allgaier DJ3LY gewählt.

Am  27.-28.05.1961  gibt  es  den  ersten  organisatorischen  Höhepunkt  in  der  OV-Geschichte.  Es  wird  die 
Distriktstagung des DARC Distrikts Baden in Triberg im Hotel "Löwen National" abgehalten.
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Seit November 1961 finden regelmäßige, monatliche Zusammenkünfte im Gasthaus "Kreuz" in Triberg statt. 
Festgelegt wird immer der 1. Donnerstag des Monats.

Am 31.12.1964 beläuft sich die Mitgliederzahl auf 17. 

Im Juli 1965 besteht OM Otto Gäßler DL8YH aus Furtwangen die Lizenzprüfung. 
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Am 01.02.1966 verzeichnen wir folgende Mitglieder:

Georg Allgaier, Triberg, DJ3LY
Fritz Isabo, Schönenbach, DL2IS

Reinhold Finke, Furtwangen, DJ2CC
Helmut Lehmann, Buchenberg, DJ8BF

Siegfried Spöcker, Triberg, DJ4QZ
Helmut Pfaff, Unterkirnach, DJ8NA

Helmut Hirt, Triberg, DJ8MY
Reiner Krischker, Furtwangen, DJ9GH
Walter Micklich, Furtwangen, DJ8IG??

Wilfried Serr, St.Georgen, DJ6LQ
Helmar Möndel, St.Georgen, DJ8RL

Harro Herth, Furtwangen, SWL
Gerhard Moosmann, Tennenbronn, DJ9GN

Heinz Thier, Altdorf/Lahr ,DL8IU
Otto Gässler, Furtwangen, DL8YH
Volker Stöhrer, Furtwangen, SWL
Kurt Braun, Furtwangen, DL2SI

Reinhold Mäder, Rötenberg, DL8ZO

Am 01.07.1966 werden folgende Mitglieder zusätzlich genannt:

Kurt Georg Reimers, Furtwangen, DE14673
Bruno Schneider, Schonach, später DK1UB (01.07.1966)

Heinz Gutjahr, Furtwangen, DK1LJ (01.07.1966)
Wolfgang Zabelstein, Furtwangen, SWL (01.10.1966)

1966 wird das 10jährige OV-Jubiläum mit einer Funkausstellung präsentiert. Am 29. und 30.10.1966 in Räumen 
der Friedrichschule in Furtwangen und danach am 05. und 06.11.1966 im Gasthaus Kreuz in Triberg. 
In Triberg finden sich ca. 200 Besucher ein.
. 
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Zur Jahreshauptversammlung am 27.04.1967 besteht der Verein aus 18 Mitgliedern, davon 16 mit Lizenz. Otto 
Gäßler DL8YH, wird zum QSL-Manager gewählt. OVV-Stellvertreter Reinhold Finke, DJ2CC .

1967 wird in Furtwangen das bekannte "Uhrenjockele-Diplom" herausgegeben. Es müssen hierzu bestimmte 
Furtwanger Rufzeichen gearbeitet werden DL2IS; DL2SI; DL8YH; DL2CC; DK1LJ.
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Mitgliederstand am 01.05.1968:
Georg Allgaier, Triberg, DJ3LY
Fritz Isabo, Schönenbach, DL2IS

Reinhold Finke, Furtwangen, DJ2CC
Helmut Lehmann, Dürrheim, DJ8BF
Siegfried Spöcker, Triberg, DJ4QZ
Helmut Pfaff, Unterkirnach, DJ8NA

Helmut Hirt, Triberg, DJ8MY
Reiner Krischker, Furtwangen, DJ9GH
Helmar Möndel, St.Georgen, DJ8RL

Gerhard Moosmann, Tennenbronn, DJ9GM
Heinz Thier, Altdorf/Lahr ,DL8IU
Otto Gässler, Furtwangen, DL8YH
Volker Stöhrer, Furtwangen, SWL
Kurt Braun, Furtwangen, DL2SI

Reinhold Mäder, Rötenberg, DL8ZO
Bruno Schneider, Schonach, DK1UB
Heinz Gutjahr, Furtwangen, DK1LJ
Bruno Behringer, Triberg, DK1TU

Hermann Veser, Furtwangen, DC6VS
Lorenz Walter, Tennenbronn, DJ1SW

Auch im Mai 1968 findet ein Feldtag zum UKW-Contest auf der Leibereck statt.

Laut Distriktsverbands-Sitzung am 13.10.1968 in Mannheim, hat der Ortsverband A18 20 Mitglieder, davon 
sind 19 lizenziert.

Am 27.11.1968 tritt OM Hans Duffner DL2II aus Furtwangen bei. 

Am 31.12.1968 sind im OV 21 Mitglieder.

1970 wird ein weiterer Meilenstein der Vereinsgeschichte in die Wege geleitet. Ein Sprechfunkrelais wird von 
den OMs Helmut Hirt DJ8MY und Helmut Lehmann DJ8BF gebaut und bei der Fuchsfalle getestet.

1971  wird  von  Helmut  Hirt  in  Triberg  und  Helmut  Lehmann  in  Mönchweiler  ein  Antrag  auf  eine 
Relaisfunkstation  bei  der  Fuchsfalle  gestellt.  Laut  Antrag  soll  das  Rufzeichen  DB0SR  oder  DK0SR 
(Schwarzwald-Radio) lauten. Die beantragten Frequenzen sind 144.200MHz als Eingabe und 145.800MHz als 
Ausgabe. Die Technik soll an einem 7m langen Holzmast befestigt werden und zwei 2m-Sperrtopfantennen sind 
für Sende- und Empfangsbetrieb vorgesehen.

Genehmigt wird dann das Rufzeichen DB0WX und die Frequenzen 145.200MHz als Eingabe und 145.800MHz 
(R8) als Ausgabe.
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Standort Kesselberg



Am 14.05.1970 findet eine Fuß-Fuchsjagd bei Gremmelsbach statt. Mit der Preisverleihung im Gasthaus zur 
Staude klingt die Veranstaltung am Abend aus.

Am 31.12.1970 besteht der OV aus 22 Mitgliedern.

Sonntag 17.09.1972

Rettungsaktion über DB0WX für einen französischen Ballon

Auszug aus dem Zeitungsbericht:

Schwarzwälder Amateurfunker peilten nachts auf 50km genauer als eine Radarstation

Sonntagmittag 16.30Uhr
Eine  Gruppe  OMs  DJ8MY,  DJ8RL,  DK1SR,  DJ6GW  kontrollierten  die  Messwerte,  eines  bei  Nancy  in 
Frankreich gestarteten Ballons mit einem lebenden Tier an Bord. Um 18.00Uhr wurde anhand der Peilergebnisse 
festgestellt, dass der Ballon in ca. 22km Flughöhe laut Radar nach Deutschland abtrieb. Sofort wurde von den 
OMs über DB0WX versucht, die genaue Flugbahn festzulegen. Sie verlief über Ettenheim, Nordrach ,was sich 
nachher auch bestätigte. Der Ballon wurde lt. französischer Station über dem Kinzigtal noch auf 5km Flughöhe 
mit Radar festgestellt, leider konnten dann die Signale in Frankreich nicht mehr gehört werden. Nun lag alles in 
den Händen der Schwarzwälder Amateurfunkstationen, die durch Peilmessungen feststellten, daß der Ballon an 
Höhe verlor, und in Richtung Alpirsbach - Lossburg flog. Zu diesem Zeitpunkt war es bereits 20.30Uhr. Jetzt lief 
die ganze Rettung des Ballons und des Tieren an Bord auf Hochtouren über DB0WX. In allen möglichen Orten 
wurden OMs per  Telefon benachrichtigt.  So auch eine Station in Oppenau DK7GV. Nach erneuter Peilung 
konnte eine Veränderung der Flugrichtung nicht mehr ermittelt werden. DJ8MY aus Triberg meldete schwere 
Gewitter, alles spielt keine Rolle. 
Sofort waren genaueste Peilergebnisse nötig aus dem Raum Villingen, Trossingen, Horb a.N. Es stellte sich 
heraus,  dass  der  Ballon  im  Raum  Alpirsbach-Lossburg-Bad  Rippoldsau  niedergegangen  sein  musste.  Um 
21.30Uhr wurde dann versucht DL8ZO aus dem Raum Rötenberg bei Alpirsbach tel. zu erreichen. Dieser war 
leider nicht zu Hause, meldete sich jedoch nach einiger Zeit zufällig über seine Mobilstation auf DB0WX, und 
fragte bei der Leitstation nach, was los sei. Er wurde gebeten ,sofort nach Rötenberg zurückzukehren, da der 
Ballon vermutlich dort in der Nähe gelandet war. 
22.00Uhr
In der Zwischenzeit  wurden die Peilergebnisse mit  DJ7KA DL3XE und DK2LZ auf der Schwäbischen Alb 
verglichen, die dann eine Übereinstimmung erbrachten. Von Frankreich kamen jetzt laufend besorgte Anfragen, 
über 80m SSB auf Kurzwelle und 2m SSB auf UKW, was mit dem Ballon los wäre. Wir nannten ihnen unsere 
Peilergebnisse.  Von  einer  Radarstation  in  Nancy  wurde  uns  mitgeteilt,  daß  der  Ballon  im  Raum Rottweil 
gelandet sein müsste. 
22.30Uhr   
Vergeblich warteten wir auf das Eintreffen von DL8ZO/mobil in Rötenberg. endlich um 22.50Uhr meldete er 
sich von dort und setzt sofort eine neue Peilung an, die positiv verläuft. Nach den starken Funksignalen, die die 
am Ballon befestigte Station ausstrahlt, muss der Ballon im ausgemessenen Gebiet liegen. Leider traten die 
optischen und akustischen (Licht und Sirenenton) nicht in Aktion. 
23.30Uhr
DL8ZO versucht nun alles, den Ballon zu finden. Genau nach Kompass wurde die ganze Gegend ausgepeilt. 
(Zeit weit nach 24.00Uhr). 
Montag 1.00Uhr
Jetzt musste eine 90-Grad-Peilung angesetzt werden. Zu diesem Zeitpunkt waren noch 4 Stationen tätig, um die 
Auffindung des Ballons zu sichern. (DL3XE, DJ8MY, DK2LZ, DL8ZO/p)
1.30Uhr
Der  Ballon  wurde  gesichtet  mit  starken  Scheinwerfern  in  einer  20m  hohen  Tanne  von  einem  eigens  aus 
Frankreich herbeigeeilten OM Gilbert und DL8ZO/p Reinhold. Die Stelle wurde auf 2km genau aus dem Raum 
Triberg,  Villingen,  Trossingen ausgemacht.  Morgens um 9.00Uhr  konnte der  Ballon  mit  allen Messgeräten 
geborgen werden von den deutschen Kollegen aus Oppenau (DK7GV) und Oberkirch, sowie von den Freunden 
aus  Frankreich.  Der  Ballon  sollte  ursprünglich  die  deutsche  Grenze  nicht  passieren.  Die  Geräte  ,die  den 
Fallschirm und die 5 Ballons (a 1,5m Durchmesser) zerstören sollten, traten nicht in Funktion. Und so hatten 
deutsche Amateure wieder einmal eine aufregende lange Nacht. 
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06.04.1973 Bei der Hauptversammlung wird OM Helmut Hirt ,DJ8MY zum neuen OVV gewählt.

05.04.1974   Jahreshauptversammlung im Gasthaus Tanne in Triberg

01.07.1977 Martin Herth DL2GAZ tritt dem OV bei. 

27.02.1977 wird OM Georg Allgaier DJ3LY, wieder zum OVV gewählt und Siegfried Kleiser DF6GN 
aus Furtwangen zu seinem Stellvertreter. Siegfried Kleiser übernimmt kurz darauf die OVV Geschäfte, 
da sie Georg Allgaier krankheitsbedingt nicht wahrnehmen kann.
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Geehrt wurden 
von links 
DL8YH Otto 
Gäßler, DJ3LY 
Georg Allgaier, 
DJ2CC 
Reinhold Finke, 
DJ8MY Helmut 
Hirt, für ihre 
Tätigkeit im 
Ortsverband.



1978 wird in Furtwangen die Clubstation DK0JW auf Initiative von OM Hans Duffner DL2II, im 
Jugendwohnheim Don Bosco eingerichtet.
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Anlässlich der Einweihung von DK0JW kommt auch der Landtagsabgeordnete Erwin Teufel
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Wegen der starken Nachfrage 
muss Waltraud Kleiser
eine „Großserie“ von 
Uhrenjockele Diplomen 
auflegen
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09.03.1979   Siegfried Kleiser, DF6GN wird bei der Jahreshauptversammlung um neuen OVV gewählt. 

Am 26.06.1980 stirbt OM Adolf Göritz, DB3GA

Am 23. und 24.08.1980 findet ein "Crash-Lizenzkurs" im Michelhof in Furtwangen statt. Veranstalter 
ist der Distrikt Baden.
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1981 Jahreshauptversammlung mit Wahlen

OVV      DK8TS  Franz  Käser
2.Vors. DJ9GY Karl Zähringer
Kasse  DJ3LY  Georg Allgaier

Beim OV-Abend im November halten DF6GN und DF6GS einen Vortrag über QRP-Betrieb.

04.Sept. OV-Abend bei Josef  DF4GQ in Tennenbronn mit 24 Teilnehmern.

Lizenzkurs an der der FH unter der Leitung von DJ4TM Christian Dirks , DF6GN Siegfried 
Kleiser und DF6GS Siegfried Pahling

1982 Der Ortsverband hat nun 71 Mitglieder
Auch in diesem Jahr wird im Jugendwohnheim „Don Bosco“ wieder ein Lizenzkurs durchgeführt.

1983 Der Ortsverband hat nun 72 Mitglieder

Am 28.Mai wird mit A14 ein Ausflug nach Sipplingen, Unteruhldingen und Salem 
durchgeführt.

Am 01.Juli wandern wir mit Beteiligung von A14-Mitgliedern von St.Georgen zur Staude.
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17.Oktober Ehrung von Georg Allgaier DJ3LY anlässlich seines 70. Geburtstages.

1984 Der Ortsverband hat nun 73 Mitglieder

Anlässlich des Jubiläums „900 Jahre St. Georgen“ wird  vom Rathaus in der Zeit vom  23.06. bis 
06.07.1984 Funkbetrieb durchgeführt.

DK8TS Franz Käser, DL9GBZ Helmut Mellert und Norbert Sukale DC5GA
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DG4GAW, Wilhelm Blum gestaltet aus diesem Anlass ein entsprechendes Diplom
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1985 Bei der Jahreshauptversammlung werden für 25 jährige Mitgliedschaft geehrt: 

DJ3LY Georg Allgaier
DJ2CC Reinhold Finke

DJ5AQ Heinz Beha
DJ4QZ Siegfried Spöcker

DJ8NA Helmut Pfaff

1986 Der Ortsverband  A18 hat 76 Mitglieder.

Anlässlich des 30 jährigen Jubiläums findet in der Volksbank Furtwangen eine Amateurfunkausstellung 
statt.

1986 Den 1. Mobilwettbewerb gewinnt Michael Meyer DL1GBM aus Villingen.

1986 Ein Lizenzkurs wird an der FH Furtwangen durchgeführt, daraus entstehen 12 neue Lizenzen.

1986 DJ8RL Helmar Möndel wird für 25 jährige Mitgliedschaft geehrt.

1987 2.Mobilpeilwettbewerb 29.08.1987 Sieger ist  wiederum DL1GBM.

18 neue Lizenzen, daraus 13 neue Mitglieder entstehen aus dem diesjährigen Don Bosco Lizenzkurs am 
11.Dez.1987.

1988 Der Ortsverband hat nun 81 Mitglieder
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Bei der Jahreshauptversammlung wird beschlossen einen Ausflug zum Weingut Bolanz nach Auggen 
durchzuführen.

Am 23.April 1988 wird ein Ausflug nach Auggen, im Markgräfler Land mit 20 Teilnehmern durchgeführt.

Die Ausflugsteilnehmer bei der Wanderung auf dem Weinlehrpfad.
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 Im Anschluss daran nehmen wir an einer Weinprobe im Weingut Bolanz teil.
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Ehrung für 25 jährige Mitgliedschaft DJ9GM Gerhard Moosmann bei der Jahreshauptversammlung 1988
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DK1LJ beim Eintrag ins 
Gästebuch des Weingutes 
Bolanz



28.12.1988 Der 3.Mobilpeilwettbewerb findet in Vöhrenbach bei fast frühlingshaften Temperaturen 
statt.
Die Siegerehrung wird im Gasthaus Sonne in Schönenbach durchgeführt.
Sieger DK8TS, Franz Käser

1988 Im Herbst beginnt der 2.Lizenzkurs an der FH Furtwangen und endet mit der Prüfung am 13.Jan.1989.
30 Teilnehmer bestehen die Prüfung, davon werden 11 Mitglieder in unserem OV.
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Die Peilung von 
DK8TS ist 
erfolgreich!

DF6GN Siegfried 
Kleiser (links) 
übergibt die 
Siegertrophäe.



1989 Der Ortsverband hat 89 Mitglieder.

Anlässlich der Verleihung der silbernen Ehrennadel des Distriktes an DL2II für seine Jugendarbeit weilt 
der Distriktsvorsitzende DF8IC in Furtwangen.

1989 Das Clubrufzeichen DL0FIS wird beantragt.

Für 25 jährige Mitgliedschaft werden DL8YH Otto Gäßler; DJ9ZM Manfred Zeiske und
DL2SI Kurt Braun geehrt.

1990 Inzwischen hat der OV 88 Mitglieder.
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Für 25 jährige Mitgliedschaft werden DL2II Hans Duffner und DL8ZO Reinhold Mäder
geehrt.
Der OV-Ausflug am 12.05.1990 führt uns nach Mulhouse mit Besuch des Eisenbahn- und 
Feuerwehrmuseums. Unser Funkfreund Raimond FC1LMK ist bei der Organisation behilflich , und 
wird von uns besucht. Auf dem Rückweg wird in Auggen an einer Weinprobe teilgenommen.

Im Nov.1990 findet eine Packet-Radio-Vorführung im Rahmen des OV-Abends durch DJ3GW und 
DL1GRJ statt.

1991 Der Mitgliederstand des OV erreicht  93 Personen.
Bei der Jahreshauptversammlung am 08.03.1991 werden DJ1SW Lorenz Walter und DK1UB Bruno 
Schneider für ihre 25 jährige Mitgliedschaft geehrt.
Als 2.Vorsitzende wird DF8UJ Waltraud Kleiser gewählt.

Am 15.Sept. wird beim Stöcklewaldturm ein Relaisfest mit Flohmarkt anlässlich des 20 jährigen 
Bestehens von DB0WX durchgeführt. 

1992 Der Mitgliederstand des OV erreicht mit 94 Personen seinen Höchststand.
Im 45.Lebensjahr verstirbt nach schwerer Krankheit Theo Stolle DL1GTS. Er betreute bis zuletzt die 
Lizenzkurse im Don Bosco Heim im Fachbereich Elektronik.

Durch einen Beschluss der IARU Konferenz müssen die Relaiskanäle R8 und R9 dem Amateurfunk-
satellitendienst weichen. 
Bei DB0WX wird eine Frequenzumstellung auf Eingabe 145.0125 MHz und Ausgabe 145.6125 MHz 
notwendig. Der Abschluss der Umbauarbeiten wird bei einem Fest mit Funkvorführungen begangen.
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1993 OM Wilhelm Blum DG4GAW verstirbt am 24.02.1993

Ehrung für 25 jährige Mitgliedschaft DK8TS, Franz Käser
Die Urkunde mit Anstecknadel wird von der 2. Vorsitzenden, DF8UJ, Waltraud Kleiser überreicht.

Die Relaisgruppe um DB0WX besucht das ORF-Fernsehstudio Vorarlberg in Dornbirn. 
Am 2. Tag wird vom Gipfel des Hochhäderich aus Funkbetrieb durchgeführt. (Siehe Bildanhang)

1994 Durch  wiederholte  Störungen  durch  die  Breitbandigkeit  des  Elsässer  Nachbarrelais  auf  dem  Petit 
Ballon,  wird  ein  weiterer  Frequenzwechsel  bei  DB0WX  notwendig.  Empfangsfrequenz  ist  nun 
145.1875 MHz und Sendefrequenz 145.7875 MHz.

Mitgliederstand 86 Personen.

Am 28.Januar findet eine Lizenzprüfung im Don Bosco Heim statt.

Für 40 jährige Mitgliedschaft wird DJ2CC, Reinhold Finke geehrt.

Im Herbst besichtigen wir den SWF-Rundfunksender bei Meßkirch. Die Fahrt und die Besichtigung 
organisierte Mathias Greipl DG7GAL
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1995 Die Goldene Ehrennadel des DARC, wird DL2II Hans Duffner überreicht durch den 
Distriktsvorsitzenden Jochen Schilling, DJ1XK.

1996 Die Ehrung für 40 jährige Mitgliedschaft erhielt DJ5AQ, Heinz Beha

Am 01.04. beginnt unter DL0STG der Probebetrieb eines Digipeaters in St. Georgen, der später das 
Rufzeichen DB0STG erhält.
Am 22.06. verstirbt nach schwerer Krankheit im Alter von 56 Jahren OM Heinz Beha, DJ5AQ.
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Zum 40 jährigen Bestehen des OVs wird vom 12.07. bis 14.07. ein OV-Fest "in der Wanne" (Nußbach) 
veranstaltet.

1997 Die diesjährige Mitgliederzahl beträgt 80 Personen.

Am Samstag, den 21.Juni wird im Bildungszentrum St.Georgen ein Amateurfunk-Infotag veranstaltet, 
mit insgesamt 7 Fachvorträgen.
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Siegfried Pahling DF6GS wird für 25 jährige Mitgliedschaft geehrt. 

DJ4QZ, Siegfried Spöcker und DJ8NA, Helmut Pfaff.Ehrung werden für 40 jährige Mitgliedschaft 
geehrt.

1998 Die Anzahl der Mitglieder hat sich auf  75 verringert.

Am 18.Januar wird das 23cm FM-Relais mit Sprachmailbox im Schulzentrum St. Georgen in Betrieb 
genommen.
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Am 03.10.1998 geht DB0FIS an der Robert-Gerwig-Schule in Furtwangen in Betrieb. Beteiligte 
Personen sind DC5GY Johannes, DJ8BF Helmut, DG2GRT Thomas, DL5GCB Bernd, DH2RK 
Romeo, DG2GGP Gerd, DL1GFM Markus und DL1GRJ Jürgen.

Ab dem 09.10. läuft die Daten-Linkstrecke zu DB0VS in Vöhrenbach.

Am 14.10. beginnt ein neuer Lizenzkurses im St.Georgener Schulzentrum. Ausbilder sind DL2GPS 
Sven Palmer;DG7GAH Harald Kachler; DC5GY Johannes Falk und DL1GRJ Jürgen Ragg   

1999 Die Mitgliederzahl beträgt 71 Personen.

DJ8BF Helmut Lehmann wird für 25 jährige Mitgliedschaft geehrt.

Am 02.März wird ein TCP/IP Server bei DB0FIS aufgebaut und in Betrieb genommen

Am 01. April kann das in ein 19" Gehäuse eingebaute Relais DB0STG in einem neuen Betriebsraum 
installiert werden.

Mit Datum 14.April  endet der im Vorjahr begonnene Lizenzkurs für alle 7 Teilnehmer mit der 
erfolgreich bestandenen Prüfung.

Ein weiterer Lizenzkurs in St.Georgen beginnt im Herbst

Aus Anlass der geforderten Selbsterklärung der Funkstationen veranstalten wir einen EMV-
Informationstag für interessierte Funkamateure im Bildungszentrum in St. Georgen.

2000 Die Mitgliederzahl beträgt 70 Personen.

Der im Vorjahr begonnene Lizenzkurs endet 11.April; alle 6 Teilnehmer haben bestanden. Ausbilder: 
DG7GAH Harald Kachler; DC5GY Johannes Falk; DL1GRJ Jürgen Ragg; DO1GC Clemens Müller
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DK1LJ Heinz Gutjahr und DD8GO werden für 25 jährige Mitgliedschaft geehrt.

In diesem Jahr versterben DL2II, Hans Duffner am 28.04. und DL9GBT, Manfred Linden am 
02.10.2000

Anlässlich des AFV-Fortbildungstages am 21.10. in VS-Villingen stellen wir die Hardware von 
DB0EGT (70cm Sprechfunkrelais und Digipeater) erstmals der Öffentlichkeit vor.
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Am 28.10. werden die Koaxialkabel für DB0EGT am Mast (Kesselberg) montiert.

Im Herbst beginnt ein neuer Lizenzkurs für die Klasse 3 in St.Georgen.
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2001 Die Mitgliederzahl beträgt 69 Personen.

DF6GN Siegfried Kleiser und DF6GR Guido Nopper werden für 25 jährige Mitgliedschaft  geehrt.

Am 10.07. übergibt der Relaisverantwortliche DJ8MY Helmut Hirt die Lizenz für DB0WX an DL1GRJ 
Jürgen Ragg.

Inbetriebnahme des FM-Relais DB0EGT am 12.06 2001.(Lizenz 08.02.2001) am Kesselberg.

Die Umzugsvorbereitungen für DB0WX in neue Betriebsräume beginnen am 28.07. 2001.
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Am 13.10.findet ein Relaistreffen bei DB0WX am Stöcklewaldturm statt. Es besteht die Möglichkeit 
Funkgeräte an einem professionellen Funkmessplatz überprüfen zu lassen

2002 Die Mitgliederzahl beträgt 65 Personen.

DL2GAZ Martin Herth wird für 25 jährige Mitgliedschaft und DJ8RL Helmar Möndel für 40 jährige 
Mitgliedschaft geehrt.

23.03. 2002 DB0EGT wird um einen PR-Digipeater erweitert.

Am 24 04. wird das neu erstellte FM-Relais DB0WX ( neuer 19"Schrank,neues Funkgerät-Bosch KF 
164, Netzteil und Steuerung) eingebaut und in Betrieb genommen.
Beteiligt sind auch Berufsfachschüler der BFE3F der Robert-Gerwig-Schule Furtwangen unter der 
Regie von DL1GRJ Jürgen Ragg.

2003 Die Mitgliederzahl beträgt 63 Personen

Ehrung für 25 jährige Mitgliedschaft: DF6TB, Wolfgang Eissler und DF7TA, Erhard Haberstroh
Ehrung für 40 jährige Mitgliedschaft: DJ9GM, Gerhard Moosmann.

Auf der Jahreshauptversammlung wird die von Clemens Müller DD2TC erstellte A18 Homepage 
vorgestellt. 
Im Oktober beginnt in St. Georgen ein weiterer Lizenzkurs, der am 26.03.2004 mit der erfolgreichen 
Prüfung aller Teilnehmer endet.

34



Die erfolgreichen Teilnehmer von links Elke Falk DO3FE, Corinna Engesser DO4CE,Norbert Engesser 
DO1XZ, Constanze Hess DL9CH, Stefan Schuldis , Falko Christoph DO1CHR, Bernd Heinze DH9GB, 
Christian Piotrowski DL4CP

2004 Die Mitgliederzahl beträgt 58 Personen

Ehrung für 25 jährige Mitgliedschaft DJ9GY Karl Zähringer
Ehrung für 40 jährige Mitgliedschaft DJ9ZM Manfred Zeiske DL2SI Kurt Braun und DL8YH Otto 
Gäßler
Eine besondere Ehrung wird Reinhold Finke für seine 50 jährige Mitgliedschaft zuteil.

 

2005 Die Mitgliederzahl beträgt 58 Personen

Für 25 jährige Mitgliedschaft werden geehrt:

DF8UJ Waltraud Kleiser
DL1GSG Gitta Stolle

DL2GAN Clemens Bopp
DL3GAB Roland Hilser

DL3GAD Markus Hoefer

Und für 40 jährige Mitgliedschaft:

DL8ZO Reinhold Mäder

Bei widrigen Wetterverhältnissen organisieren einige OV Mitglieder ein „Weihnachtsfunken“ auf dem 
Brend.
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2006 Die Mitgliederzahl beträgt 58 Personen

Für 25 jährige Mitgliedschaft werden geehrt:DJ3GW Eberhard Hoefer und DD4GO Tuscan Janko
Für 25 jährige Mitgliedschaft werden geehrt:DK1UB Bruno Schneider und DJ1SW Lorenz Walter

Von links : OVV Franz Käser, die Geehrten: Lorenz Walter, Eberhard Hoefer und Bruno Schneider.
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Statistik des DARC Ortsverbandes A18 Furtwangen im Schwarzwald:

1.Vorsitzende( OVV ):

OM Fritz Isabo          1956 - 1961   5 Jahre
OM Georg Allgaier     1961 - 1973  12 Jahre
OM Helmut Hirt        1973 - 1977   4 Jahre
OM Georg Allgaier    1977 - 1979    2 Jahre
OM Siegfried Kleiser  1979 - 1981   2 Jahre
OM Franz Käser        1981 - jetzt   25 Jahre

Mitgliederstand aktuell: 

nach Orten sortiert Stand 01.Juli 2006

DG7GAL Greipl,Mathias 26901 Rastdorf
DJ9ZM Zeiske,Manfred 41239 Mönchengladbach 
DL2GAZ Herth, Martin 63755 Alzenau
DF6TB Eissler,Wolfgang 67308 Ottersheim
DL3GAB Hilser,Roland 73230 Kirchheim/Teck

DH0GME Meiss,Elmar 78056 Villingen-Schwenningen
DL4CP Piotrowski,Christian 78078 Niedereschach-Kappel
DO1CHR Christoph,Falko 78083 Dauchingen
DJ8BF Lehmann,Helmut 78087 Mönchweiler

DL1GCZ Bitz,Johann 78098 Triberg
DF7TA Haberstroh,Erhard 78098 Triberg
DJ8MY Hirt,Helmut 78098 Triberg
DD2TC Müller,Clemens 78098 Triberg

DO4CE Engesser,Corinna 78112 St. Georgen
DO1XZ Engesser,Norbert 78112 St. Georgen
DO3FE Falk,Elke 78112 St. Georgen
DC5GY Falk,Johannes 78112 St. Georgen
DO5GD Heimburger,Daniel 78112 St. Georgen
DL9CH Hess,Constanze 78112 St. Georgen
DK8TS Käser,Franz 78112 St. Georgen
DO6GA Kumbartzki,Andreas 78112 St. Georgen
DL9GBZ Mellert,Helmut 78112 St. Georgen
DJ8RL Moendel,Helmar 78112 St. Georgen
DL2GPS Palmer,Sven 78112 St. Georgen
DL1GRJ Ragg,Juergen 78112 St. Georgen

DL2SI Braun,Kurt 78120 Furtwangen
DJ2CC Finke,Reinhold 78120 Furtwangen

Franke,Christoph 78120 Furtwangen
DL8YH Gaessler,Otto 78120 Furtwangen
DK1LJ Gutjahr,Heinz 78120 Furtwangen
DJ3GW Hoefer,Dr. Eberhard 78120 Furtwangen
DL3GAD Hoefer,Markus 78120 Furtwangen
DB9GA Kurz,Stefan 78120 Furtwangen
DL1GLL Linden,Lothar 78120 Furtwangen
DF6GR Nopper,Guido 78120 Furtwangen
DF6GS Pahling,Siegfried 78120 Furtwangen
DG2GRT Renneberg,Thomas 78120 Furtwangen
DG1GNR Schellhammer,Ralf 78120 Furtwangen
DL1GSG Stolle,Gitta 78120 Furtwangen
DL5GCB Storz,Bernd 78120 Furtwangen
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DD4GO Tuskan,Janko 78120 Furtwangen
DJ9GY Zaehringer,Karl 78120 Furtwangen

DD8GO Froeba,Arno 78126 Königsfeld

DF6SG Eidher,Alois 78136 Schonach
DJ9GE Fleig,Gabriele 78136 Schonach
DK1UB Schneider,Bruno 78136 Schonach

DL2GFC Fleig,Christoph 78144 Tennenbronn
DJ9GM Moosmann,Gerhard 78144 Tennenbronn
DO4GE Richter,Eugen 78144 Tennenbronn
DJ1SW Walter,Lorenz 78144 Tennenbronn

DL1FHF Hönig,Jürgen 78147 Vöhrenbach
DF1GT Müller,Jürgen 78148 Gütenbach
DB6GF Dierolf,Frank 78727 Hochmössing
DL8ZO Maeder,Reinhold 78733 Aichhalden
DL1GKN Steiert,Katalin 79189 Bad Krozingen
DG1GFE Fehrenbach,Thomas 79261 Gutach
DL1GHM Hess,Martin 79288 Gottenheim
DL1GCD Braun,Michael 80995 München
DL2GAN Bopp,Clemens 90402 Nürnberg
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Bildergalerie DB0WX
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Erstes Relais am Standort Kesselberg

Die Relaisverantwortlichen bei 
Wartungsarbeiten 
DJ8BF Helmut Lehmann (rechts) und 
DJ8MY Helmut Hirt (unten)
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DL1GWI ex DC5GU Willi Reiner geht „in 
die Luft“.

DJ8RL Helmar Möndel und DJ8YK 
Herbert Fischinger bei der Suche nach dem 
Ausgang aus dem Antennenwald.

DJ3LY Georg Allgaier: „Wird hier in 
Millimeter oder in Zoll gemessen“??
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DB0WX sendet nun in alle 
Himmelsrichtungen.

1.“Internationales Relaistreffen“ von links ??, DJ2CC,DK4GE Werner aus Oberkirch, 
Hildegard, DL2LX Georg Geist, DL2IS, DK8TS, ?? Rolf, ?? ??, DJ8MY, DL8IU Heinz Thier 
aus Altdorf bei Lahr

Neue Technik hielt Einzug.
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Umzug an den neuen Standort 
Stöcklewaldturm

Relaistechnik der ´90 er Jahre

Antennenmontage bei „Kaiserwetter“
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Antennenduplexer – ohne den geht nichts!

DL1GRJ, DJ8LY, neuer und alter 
Relaisverantwortlicher

2002:  neueste Technik am Standort 
Stöcklewaldturm 



Relais-Interessengruppe Schwarzwald
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Ausflug nach Österreich 1993

Die Gruppe im Jahr 2002 von links: 
DC8GV Willi Heim, DK8TS Franz Käser,  DD2TC Clemens Müller,  DL1GRJ Jürgen Ragg, DC5GY 
Johannes Falk, DG9GBG Günter Bick, DJ8MY Helmut Hirt



Bildergalerie DB0STG
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RMNC am Standort im Schulzentrum auf 
dem Rossberg in St.Georgen.

Der Antennenpapst DC5GY Johannes 
Falk.



Bildergalerie DB0FIS 
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RMNC am Standort
Robert-Gerwig-Schule in Furtwangen.



Bildergalerie DB0EGT
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Komplettes 70 cm Sprechfunkrelais.

Vormontage der Linkantennen.

23 cm Linkstrecke für Packet Radio
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Antennenperspektive Nummer 1.

Er strahlt weil`s funktioniert.

Antennenperspektive Nummer 2.



Bildergalerie DK0JW
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Die Clubstation im Don Bosco 
Jugendwohnheim in Furtwangen.



Unsere traditionellen OV Grillabende auf dem Brend
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Die Experten



Der Witterung zum Trotz ....
Weihnachtsfunken 2005

Auf dem Brend
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Für Nachwuchs wird gesorgt....
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Wir danken für die freundliche Unterstützung von  :  
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Ortsgruppe Triberg im Schwarzwald


	Vorwort zur Festschrift zum 50 jährigen Bestehen des Ortsverbandes

